
Stromlinien

Alte raus, neue rein! 

Spielerisch strampeln Bei Zu- oder Wegzug 2025 sinken die Strompreise

Umbau des eug-Zählerparks

Zu Besuch am Gemeinschaftsstand von 
Primeo Energie und eug Elektra Untergäu.

Eine rechtzeitige Anzeige erleichtert das 
Auslesen und korrekte Verrechnen.  

Der Gesamtpreis für Strom sinkt um durch-
schnittlich 4 Prozent.

S M A RT  M E T E R- R O L LO U T

REXPO 2024 MELDEPFLICHT PREISE

Das Kundenbulletin der eug Elektra Untergäu Genossenschaft Oktober 2024



E D I TO R I A L

Es bleibt spannend ...

Das Stimmvolk hat am 9. Juni 2024 an der 
Urne dem Bundesgesetz über eine sichere 
Stromversorgung mit erneuerbaren Energien 
(Mantelerlass) zugestimmt. Ein wichtiges 
Gesetz für die Versorgungssicherheit und ein 
wichtiges Gesetz für die Elektrizitätsbranche. 
Es eröff net Chancen für Verteilnetzbetreiber, 
birgt aber auch grosse Herausforderungen. 
Nun warten wir auf die Umsetzungsver-
ordnungen, die Ende 2024 veröff entlicht 
werden sollen. 

Die Schweizer Stromlandschaft verändert sich 
weiter. Durch die dezentrale Produktion ge-
raten die Stromnetze an ihre Grenzen. Ent-
sprechend wird die eug in den nächsten 
Jahren viel Geld in den Umbau und Ausbau 
des Netzes investieren. Auch die Umrüstung 
auf Smart Meter führt zu Mehrkosten.

Zum Glück sind die Energiepreise an 
den Strombörsen wieder gesunken. Im 
Interesse unserer Kunden konnten wir für 
die kommenden Jahre wieder günstiger 
Energie beschaff en. Somit erwarten wir in Zu-
kunft zwar steigende Netzpreise, gleichzeitig 
jedoch sinkende Energiepreise.

Der Elektrizitätsmarkt bleibt – 
nomen est omen – 
spannungsvoll!.

Herzlich, Ihr Jörg Dietschi
Geschäftsleiter

P R E I S E

2025 sinken die 
Strompreise

Die eug Elektra Untergäu kann die Energietarife 
in der Grundversorgung aufgrund der tieferen 
Beschaff ungskosten um 1.2 Rp./kWh senken. Das 
Marktpreisniveau ist wieder deutlich tiefer als in 
den Vorjahren. Die Beschaff ungsstrategie der 
eug mit dem Einkauf in mehreren Tranchen über 
drei Jahre reduziert das Risiko und glättet die 
starken Preisschwankungen. Entsprechend ver-
zögern sich auch Preissenkungen.

Netznutzungspreise steigen
Die Netznutzungstarife werden steigen, dies 
als Folge der höheren Kapital- und Betriebskos-
ten. Oder anders gesagt: Investitionen in den 
Netzumbau und Netzausbau und der Start des 
Smart Meter-Projekts verursachen die Mehr-
kosten. Bei den Basistarifen liegt die Erhöhung 
bei 1.1  Rp./kWh.

Auch SDL und Stromreserve werden 
günstiger
Die Swissgrid hat per 1. Januar 2025 eine Tarif-
reduktion bei den allgemeinen Systemdienst-
leistungen (SDL) um 0.2 Rp./kWh bekannt ge-
geben. Ausserdem sinken die Kosten für 
die Stromreserve des Bundes um 0.97 Rp./
kWh. Beide Reduktionen gehen direkt an die 
Kundinnen und Kunden weiter. Die gesetz-
lichen Abgaben zur Förderung der erneuerbaren 
Energien (Netzzuschlag nach Art. 35 EnG) und 
die Abgaben an die Gemeinde bleiben unver-
ändert. Für einen Haushalt in einer Fünfzimmer-
wohnung mit Elektroherd und Tumbler mit einem 
Jahresverbrauch von 4`500 kWh (ElCom Ver-
brauchskategorie H4) sinkt der Gesamtpreis für 
Strom um durchschnittlich 4 %. Dies entspricht 
aufs Jahr gerechnet einer Reduktion von CHF 57. 
Je nach Tarif und Verbrauchsverhalten können 
die Auswirkungen unterschiedlich ausfallen. 
Detaillierte Angaben über die neuen Tarife finden 
Sie auf eug.ch.   

Rückliefervergütung
Sobald die Umsetzungsverordnungen zum an-
genommenen Stromgesetz vom Bundesrat be-
schlossen sind, wird die eug gegen Ende 2024 
auf ihrer Homepage über die Ansätze für den 
eingespeisten Solarstrom informieren.

kunft zwar steigende Netzpreise, gleichzeitig 
jedoch sinkende Energiepreise.

Der Elektrizitätsmarkt bleibt – 
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Zum Mitnehmen!
Planen sie schon digital oder noch analog? 
Oder beides? So oder so ist die eug-Agenda 
2025 ein praktisches Hilfsmittel, um Arbeit, 
Besuche, Freizeit und andere Aktivitäten unter 
einen Hut bzw. unter einen Deckel zu bringen. 
Und sie passt in jede Hand- oder Westen-
tasche. Kommen Sie vorbei und bedienen Sie 
sich! Auf Wunsch schicken wir Ihnen gerne ein 
Expemplar per Post. Es het, solangs het!



S M A RT  M E T E R- R O L LO U T

Umbau auf intelligente 
Messgeräte 

Die eug startet im Herbst 2024 das Projekt SMART 
METER. Dabei wird unser Zählerpark erneuert und 
modernisiert. Unser Ziel: Bis Ende 2027 mindestens 
80 % aller Geräte ausgetauscht zu haben.

Was ist ein Smart Meter
Ein Smart Meter (intelligenter Zähler) ist ein digitaler 
Stromzähler, der den Energieverbrauch in Echtzeit 
misst und die Daten automatisch an die eug über-
mittelt. Im Gegensatz zum alten Stromzähler misst er 
nicht nur die verbrauchte Energie, sondern auch zu 
welchem Zeitpunkt diese verbraucht wurde. Seinen 
vollen Nutzen entfaltet das intelligente Messgerät, 
wenn es in ein Gesamtsystem eingebettet ist.

Weshalb ersetzen wir unsere aktuellen Zähler?
Der Ersatz der bisherigen elektronischen Stromzähler 
durch Smart Meter ist Teil der Energiestrategie 2050 
und somit eine Vorgabe des Bundes. 

Welchen Nutzen habe ich als Kunde 
von einem Smart Meter?
Sowohl für Sie als Kundinnen und Kunden als auch 
für uns als Stromversorger ergeben sich durch eine 
grossflächige Verbreitung der Smart Meter-Techno-
logie zahlreiche Vorteile. Sie werden zukünftig Ihre 
Stromrechnung vierteljährlich erhalten. Die bisherige 
Akontorechnung erübrigt sich. Das manuelle Strom-
ablesen entfällt, da wir Ihren Strombezug auch unter-
jährig per Stichtag genau ermitteln können. Dies 
macht es für Sie einfacher, beispielsweise bei Um-
zügen. Für uns bieten die neuen Zähler ebenfalls 
diverse Verbesserungen. Zum Beispiel werden wir 
dank intelligenter Steuerungen unserer Netze die 
schwankende Elektrizitätserzeugung aus erneuer-
baren Energien sowie den Stromverbrauch besser 
ausbalancieren und so die Netzauslastung optimieren 
können. Dies führt indirekt zu besseren Tarifen.

Wie wird die Privatsphäre geschützt?
Die Übermittlung der gemessenen Daten findet aus-
schliesslich anonymisiert und verschlüsselt statt. Ge-
stützt auf das geltende Datenschutzgesetz ist klar 
geregelt, wer auf die Daten Zugriff  hat und wofür sie 
verwendet werden dürfen.

Wie läuft der Smart 
Meter-Rollout ab?
Termin
Die Installation der Zähler erfolgt etappen-
weise. Wir werden Sie rechtzeitig über die 
Montage bei Ihnen informieren.

Installation
Bitte stellen Sie sicher, dass unser Monteur 
am vereinbarten Termin freien Zugang hat zu 
Ihrem Stromzähler. Die Installation dauert un-
gefähr eine Stunde pro Messpunkt.

Stromunterbruch
Die Installation erfordert einen kurzen Strom-
unterbruch. Schalten Sie daher elektronische 
Geräte wie Server, Computer oder Fernseher 
vorgängig aus und trennen Sie diese vom Netz.

Kosten
Alle Kosten für den Umbau werden von der eug 
übernommen. Es handelt sich dabei um an-
rechenbare Kosten, die über die Netznutzung 
weitergegeben werden.

Fragen
Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfü-
gung. Sie erreichen uns unter 062 209 29 50 
oder meldewesen@eug.ch. 
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Nahe bei den Leuten 
 
Die 4. REXPO in Hägendorf hat über das Wochenende 
vom 7. bis 9. Juni 2024 tausende Besucherinnen und 
Besucher angezogen. Über 70 Ausstellende boten in 
und vor der Raiffeisen Arena ihre Waren und Dienst-
leistungen feil. So war auch die eug Elektra Untergäu an 
einem Gemeinschaftsstand mit Primeo Energie an der 
Messe präsent. Das Spiel an unserem Stand zog viele Kin-
der, Jugendliche und auch Erwachsene an, die grossen 
Spass hatten und dabei noch Preise gewinnen konnten. 

Als regional ansässiges Unternehmen ist es für die eug 
wichtig, sich bei der Kundschaft zu zeigen und be-
stehende Kundenbeziehungen zu pflegen. Auch das OK 

eug Elektra Untergäu 
Genossenschaft
Dorfstrasse 32
4616 Kappel

Telefon: 062 209 29 50
strom@eug.ch
www.eug.ch

M E L D E P F L I C H T

Bei Zu- oder Wegzug
Es passiert leider immer wieder, dass die eug bei einem 
Mieter- oder Eigentümerwechsel nicht informiert wird. 
Damit wir den Zähler termingerecht ablesen können, 
sind wir auf die frühzeitige Information über einen Zu- 
oder Wegzug angewiesen. 

In den Geschäftsbedingungen der eug steht: «Der eug 
ist unter Angabe des genauen Zeitpunktes schriftlich 
oder mündlich Meldung zu erstatten:

• vom Verkäufer: der Eigentumswechsel einer 
Liegenschaft oder einer Wohnung, mit Angabe 
der Adresse des Käufers; 

• vom wegziehenden Mieter: der Wegzug aus 
gemieteten Räumen, mit Angabe der neuen 
Adresse;

• vom Vermieter: der Mieterwechsel einer Woh-
nung oder Liegenschaft;

• vom Eigentümer der verwalteten Liegenschaft: 
der Wechsel der Person oder Firma, welche die 
Liegenschaftsverwaltung besorgt, mit Angabe 
von deren Adresse.» 

Wir machen auch darauf aufmerksam, dass Liegen-
schaftsbesitzer:innen solidarisch mit den Mietenden 
für die Folgen unterlassener Anzeigen haften. Vielen 
Dank für Ihr Verständnis und für Ihre Kooperation!

P E RS O N E L L E S

Wechsel im Geschäfts-
leitungs-Team
Isabelle Wangart verlässt nach fast fünf Jahren 
die eug per Ende November 2024, um eine neue 
Herausforderung anzunehmen. Als Leiterin Finan-
zen und Administration hat sie in unserem Unter-
nehmen eine Schlüsselfunktion eingenommen. 
Isabelle Wangart hatte dank ihrer Qualifikatio-
nen im Bereich Finanzen und ihrer Kenntnisse der 
Strommarkt-Regulatorien beste Voraussetzungen 
für ihre Aufgaben. Sie hat sich mit Elan für die eug  
und ihre Kunden eingesetzt und unsere Organisa-
tion in vielen Bereichen weiterentwickelt. Sie kann 
ihrem Nachfolger gesunde Finanzen und eine bes-
tens organisierte Abteilung übergeben. «Danke, 
liebe Isabelle, für deinen grossen Einsatz und viel 
Glück für deine Zukunft!» 

Adrian Bürgi heissen wir in unserem Team herz-
lich willkommen! Er war in leitender Anstellung 
in der Finanzbuchhaltung tätig, ist 52-jährig und 
wohnt mit seiner Familie in Kestenholz. Als eidg. 
dipl. Experte in Rechnungslegung und Control-
ling hat er fundierte Finanzkenntnisse. Wir wer-
den ihn in der nächsten Ausgabe der «Strom-
linien» gerne näher vorstellen.

der REXPO blickt zufrieden auf die drei Ausstellungs-
tage zurück. Zahlreiche Rückmeldungen der auf über 
10´000 geschätzten Besucherinnen und Besucher 
sowie der Ausstellenden waren sehr positiv. 


